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Liebe Brasilienfreunde 

Vielleicht meinst Du, dass wir angesichts der großen Herausforderungen in der Welt nicht viel sinnvolles tun 
können? Kommt auf die Sicht an. Die Herausforderungen sind zu umfangreich und zu komplex? Vielleicht. 
Was tun gegen soziale Ungerechtigkeit, zunehmendes Leid und nervige Einschränkungen durch die weltweite 
Viruslast? Eine ganze Menge.

Wir vergessen schon mal, dass es immer wieder die kleine Dinge sind, die ein Leben lebenswert macht. Sie 
machen den Unterschied und verändern nachhaltig! Es kommt nicht auf die Menge an, sondern auf die 
Intention und die Bedeutung an, welches Geben für einen selbst und den Empfänger hat. 

Deshalb wieder vielen Dank für die wertvolle Unterstützung! Trotz aller Einschränkungen konnten wir in 2021 
die höchsten Spendeneingänge seit Bestehen der NGO ALEM-Brasil und des Fördervereins Alena e.V. pro 
Jahr verzeichnen! Kaum zu glauben, aber wahr; und das Dank auch Deiner Spenden! In 2021 konnten wir 
gemeinsam mit dem „Projeto 100“  über 100 Familien enorm das Haushaltsbudget stabilisieren. Auch wenn, 
bedingt durch Corona-Maßnahmen, leider immer wieder Programme zurückgefahren werden mussten, 
konnten wir ein weiteres Gebäude für die Arbeit in St. André ankaufen, die Reha-Einrichtung in Itaguaí 
übernehmen und die KITA in Diadema im Rohbau fertigstellen … Wunder passieren immer wieder.  

Im Namen der Familien und Kinder bedanken wir uns sehr für die treue Unterstützung. Die Mitarbeiter vor Ort 
investieren das gespendete Geld dort, wo es am dringendsten benötigt wird, beginnend bei den Menschen.

Hinweis: Es sind noch Kalender „como vai Brasil“ für 2022 erhältlich. Da wir bereits Ende Januar haben, 
diese aber sehr ungern entsorgen wollen, könnt Ihr sie gratis bekommen. Bitte gebt Bescheid, wenn Ihr 
Interesse habt. Wir schicken sie zu. 

Gott segne und bewahre uns alle in diesem Jahr

Liebe Grüße 
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